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1 E
röffnung, F

eststellung der form
- u. fristgerechten Ladung sow

ie F
eststellung der B

e-
schlussfähigkeit

2
Ä

nderungsanträge zur Tagesordnung

3 B
estätigung des P

rotokolls der S
itzung vom

 07.09.2021 und B
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öffentlich gefassten B
eschlüsse

4
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ationen des B
ürgerm

eisters

5
B

ürgerfragestunde
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6 M
itteilungen und A

nfragen der G
em

eindevertreter

7 Feststellungdes Jahresabschlusses 2018 nach §60 Abs. 5 Satz 1 KV M
-V

Vorlage: BV/16-2021-682

8 Entlastung des Bürgerm
eisters nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M

-V für das Haushaltsjahr
2

0
1

8
Vorlage: BV/16-2021-683

9 Kündigung der öffentlich- rechtlichen Vereinbarung m
it der Stadt Penkun

V
orlage: B

V
/16-2021-674

10 A
bberufung O

rtsteilvertretung Lebehn
V

orlage: B
V

/16-2021-685

11 W
ahl O

rtsteilvertretung Lebehn
V

orlage: B
V

/16-2021-686

12 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allgem
eines W

ohngebiet "Hinter der Feuer-
w

e
h

r" d
e

r G
e

m
e

in
d

e
 K

ra
cko

w
hier: Beschluss über den Entwurf und die erneute öffentliche Auslegung gem

. § 3 Abs.
2 B

auG
B

 i.V
.m

. § 4a A
bs. 3 B

auG
B

V
orlage: B

V
/16-2021-693

13 A
uftragsvergabe D

ienst- und Lieferleistungen zur
O

rganisation der 750-Jahrfeier der G
em

einde Krackow (wird nachgereicht)
V

orlage: B
V

/16-2021-684

Ö
ffentlicher T

eil

zu 1 Eröffnung, Feststellung der form
- u. fristgerechten Ladung sowie Feststellung der

B
eschlussfähigkeit

Der Bürgerm
eister begrüßt alle Anwesenden, stellt die form

- und fristgerechte Ladung sowie
die B

eschlussfähigkeit fest.

z
u

 2
Ä

nderungsanträge zur Tagesordnung

D
ie Tagesordnung w

ird w
ie folgt geändert:

die Beschlussvorlage BV/16-2021-684 wird auf TOP 13 (öffentlicher Teil) verschoben
B

V
/16-2021-688 w

ird TO
P

 14
B

V
/16-2021-689 w

ird TO
P

 15
B

V
/16-2021-676 w

ird TO
P

 16
als neuer TO

P 20 wird die Beschlussvorlage BV/19-2021-694 aufgenom
m

en

S
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• der P
unkt „Inform

ationen und A
nfragen verschiebt sich auf T

O
P

 21

D
ie geänderte T

agesordnung w
ird zur A

bstim
m

ung gestellt.

A
b
s
tlm

m
y
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 6

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

zu 3 B
estätigung des P

rotokolls der S
itzung vom

 07.09.2021 und B
ekanntgabe der nicht

öffentlich gefassten B
eschlüsse

H
err von H

irschheydt bem
ängelt die R

eihenfolge in T
O

P
 11 des P

rotokolls vom
 07.09.2021.

E
r m

erkt an, dass er seine A
ussage erst nach der A

bstim
m

ung getätigt hat.
•^ H

err C
arnitz (P

rotokollant) w
eist darauf hin, dass die R

eihenfolge des P
rotokolls vor-

g
e

g
e

b
e

n
 ist.

H
err H

erzfeld m
öchte w

issen, ob der K
ulturausschuss beabsichtigt, w

ieder zu tagen.
•^ F

rau B
uche erläutert die aktuellen U

m
stände und versichert, dass die M

itglieder des
K

u
ltu

ra
u
s
s
c
h
u
s
s
e
s
 b

e
re

its
 in

 te
le

fo
n
is

c
h
e
m

 K
o
n
ta

k
t s

te
h
e
n
.

H
err S

auder gibt die nicht öffentlich gefassten B
eschlüsse vom

 07.09.2021 bekannt:

B
V

/16-2021-659 B
eschluss über die K

ooperationsvereinbarung zur N
utzung des

A
ufsitzm

ähers H
usqvarna

einstim
m

ig beschlossen

B
V

/1
6
-2

0
2
1
-6

6
5
 E

rte
ilu

n
g
 d

e
s g

e
m

e
in

d
lich

e
n
 E

in
ve

rn
e
h
m

e
n
s

V
orhaben: E

rrichtung einer T
errassenüberdachung am

 E
infa-

m
ilienhaus und E

rrichtung eines C
arports

e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

• B
V

/1
6
-2

0
2
1
-6

6
7
 E

rte
ilu

n
g
 d

e
s g

e
m

e
in

d
lich

e
n
 E

in
ve

rn
e
h
m

e
n
s

V
orhaben: E

rw
eiterung einer G

arage/C
am

pinglager, N
eubau

e
in

e
s M

e
h
rzw

e
ckg

e
b
ä
u
d
e
s

e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

B
V
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e
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n
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e
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 d

e
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o
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g
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chutzbekleidung
e

in
stim

m
ig

 b
e

sch
lo

sse
n

B
V

/1
6
-2

0
2
1
-6

6
9
 A

u
ftra

g
sve

rg
a
b
e
 L

a
n
g
e
 S

tr. 1
5
, K

ra
cko

w
E

rneuerung des F
achw

erks m
it E

inbau eines T
ores

m
e
h
rh

e
itlic

h
 b

e
s
c
h
lo

s
s
e
n

z
u
 4

Inform
ationen des B

ürgerm
eisters

H
err S

auder inform
iert über F

olgendes:
aufgrund der W

itterungsverhältnisse verzögert sich die B
aufertigstellung des C

P
O

-
R

a
d

w
e

g
e

s
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• am
 23.04.2022 findet das offizielle „Anradeln" auf dem

 C
PO

-R
adw

eg für die Strecke
G

ra
m

b
o

w
 - P

e
n

ku
n

 sta
tt

o am
 30.06.2022 findet anschließend das offizielle „A

nradeln" für die S
trecke

B
randenburg - P

olen statt
die Fertigstellung der Bauarbeiten an der Kapelle in Battinsthal wird planm

äßig sein

z
u
 5

B
ürgerfragestunde

Ein Einwohner spricht die Straßenreinigungssatzung an, die nach seiner Ansicht besonders
im

 W
inter sehr w

ichtig w
äre. Er erklärt, auf seine Anfrage keine Antw

ort vom
 Am

t erhalten zu
haben. Unklar ist bislang, wer zuständig ist, wenn sich ein Anlieger direkt an der Straße be-
findet und kein G

ehw
eg dazw

ischen liegt. In der Satzung m
uss die Zuständigkeit ganz klar

geregelt w
erden. N

ach seiner Auffassung ist die Straßenreinigungssatzung ungültig.
•^ Herr von Hirschheydt erklärt, dass das Schneeschieben auf der Straße die Aufgabe

der G
em

einde ist. Inw
iew

eit die Bürger beteiligt w
erden („Schnee-Euro"), sei erst

e
in

m
a

l n
e

b
e

n
sä

ch
lich

.
•^ Die G

em
eindevertreter diskutieren über die Problem

atik und bitten um
 Stellungnahm

e
von Frau Tim

m
 (O

rdnungsam
t) und Them

atisierung im
 B

auausschuss.

W
eiter m

öchte der Bürger wissen, warum
 einige G

em
eindevertreter nicht m

ehr an den Sit-
zungen der G

em
eindevertretung teilnehm

en.
•^ Herr Sauder erklärt ihm

, dass die fehlenden G
em

eindevertreter entschuldigt sind.
N

ähere A
uskünfte kann er dazu nicht erteilen.

Ein weiterer Bürger m
öchte wissen, wer für den W

interdienst seiner Zuwegung zuständig ist.
Seine Zuwegung ist ein unbefestigter, öffentlicher W

eg, der ca. 400 m
 lang ist.

•^ Ihm
 wird erklärt, dass er selbst für die hlälfte des W

eges auskom
m

en m
uss. Die an-

dere H
älfte sollte vom

 anderen Anlieger übernom
m

en w
erden.

Außerdem
 w

ird bem
ängelt, dass die Baufahrzeuge seit einem

 Jahr über das historische
Kopfsteinpflaster der Dorfstraße in Hohenholz fahren, um

 zur Baustelle des CPO
-Radweges

zu
 g

e
la

n
g
e
n
.

•^ Ihm
 wird m

itgeteilt, dass sich die Fahrer der Baufahrzeuge an die StVO
 halten. Das

Bankett wurde allerdings m
ehrfach befahren und soll daher in diesem

 Frühjahr er-
n

e
u

e
rt w

e
rd

e
n

.

Von dem
 Bürger wird auch die Verschm

utzung der Fahrbahn angesprochen (Schlam
m

 am
S

tra
ß

e
n
ra

n
d
).

•^ Der Bürgerm
eister weist noch einm

al darauf hin, dass die Anlieger für die Reinigung
zuständig sind. Die Durchsetzung dieser Regelung m

uss vom
 O

rdnungsam
t über-

w
a
c
h
t w

e
rd

e
n
.

Ein anderer Einwohner hinterfragt die Verkehrssituation und die m
ögliche Geschwindigkeits-

begrenzung im
 N

eubauw
eg in K

rackow
.

•» Ihm
 wird m

itgeteilt, dass die Beschränkung auf Tem
po 30 bereits im

 gesam
ten O

rt
besteht. Eine Tonnenbegrenzung ist nicht m

öglich, da die Straße m
it Förderm

itteln
gebaut wurde. Eine Voraussetzung für die Nutzung der Förderm

ittel war, dass die
Straße auch von landwirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt werden kann.

•^ Die Anwesenden beraten über die Situation und die Befahrung m
it landwirtschaftli-

chen F
ahrzeugen.

Der gleiche Bürger m
öchte auch wissen, ob der Term

in für die geplante 750-Jahrfeier der
Gem

einde noch einm
al überdacht wurde und auf welchem

 Stand sich die Auftragsvergabe
für die F

eierlichkeiten befindet.
^ H

err H
erzfeld erklärt, dass die Feierlichkeiten in der Zeit vom

 01.07. - 03.07.2022
sta

ttfin
d

e
n

 w
e

rd
e

n
.
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•^ F
ür die A

uftragsvergabe hat noch keine A
usschreibung stattgefunden. D

ie G
em

ein-
devertretung kann nur einen groben B

eschluss dazu fassen, dass der A
uftrag verge-

ben w
erden kann. D

ie D
etails m

üssen separat besprochen w
erden.

•^ D
ie

 A
n
w

e
s
e
n
d
e
n
 b

e
ra

te
n
 ü

b
e
r d

ie
 T

h
e
m

a
tik

.

H
err von H

irschheydt berichtet noch, dass H
err M

ichaelis darum
 gebeten hat, die S

itzungen
d
e
r G

e
m

e
in

d
e
ve

rtre
tu

n
g
 d

o
n
n
e
rsta

g
s a

b
zu

h
a
lte

n
.

•» D
er B

ürgerm
eister erklärt ihm

, dass es aufgrund der C
orona-B

eschränkungen nur
d

ie
n

sta
g

s m
ö

g
lich

 ist.

z
u

 6
M

itte
ilu

n
g
e
n
 u

n
d
 A

n
fra

g
e
n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
ve

rtre
te

r

H
e

rr P
a

u
tsch

 m
ö

ch
te

 w
isse

n
, w

a
ru

m
 b

e
im

 G
ru

n
d

stü
ck „K

in
d

t" d
ie

 F
ich

te
n

 e
n

tfe
rn

t w
u

rd
e

n
.

•^ D
a es zu einer S

törung der A
nw

ohner kam
, w

urden die F
ichten entfernt.

H
err von H

irschheydt hinterfragt die S
chaffung eines W

endeham
m

ers in der H
ohenholzer

F
o

rst (u
. a

. G
ru

n
d

stü
ck K

u
sch

w
e

ski).
•^ H

e
rr S

a
u

d
e

r e
rlä

u
te

rt d
e

n
 S

a
ch

ve
rh

a
lt u

n
d

 e
rklä

rt, d
a

ss d
e

r G
ru

n
d

stü
ckse

ig
e

n
tü

m
e

r
d

ie
s a

b
g

e
le

h
n

t h
a

t.

F
rau B

uche erklärt, dass die O
rtsteilvertretung einige ungepflegte G

rundstücke in Lebehn
erfasst hat und fragt nun, w

ie dam
it um

zugehen ist.
•^ hlerr S

auder erklärt, dass dem
 O

rdnungsam
t diese G

rundstücke bereits bekannt sind.
W

ie dazu der aktuelle S
achstand ist, kann er zurzeit nicht sagen.

v. O
rd

n
u

n
g

sa
m

t (H
e

rr L
in

se
)

zu
 7

 F
e
stste

llu
n
g
d
e
s Ja

h
re

sa
b
sch

lu
sse

s 2
0
1
8
 n

a
ch

 §
6
0
 A

b
s. 5

 S
a
tz 1

 K
V

 M
-V

V
orlage: B

V
/16-2021-682

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss und das R
echnungsprüfungsam

t haben den Jahresab-
sch

lu
ss d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 K

ra
cko

w
 zu

m
 3

1
. D

e
ze

m
b
e
r 2

0
1
8
 g

e
m

ä
ß

 §
 3

a
 K

P
G

 g
e
p
rü

ft. D
a
s

R
echnungsprüfungsam

t und der R
echnungsprüfungsausschuss haben das E

rgebnis in ihren
P

rüfungsberichten und ihren abschließ
enden P

rüfungsverm
erken zusam

m
engefasst und

e
in

e
n
 u

n
e
in

g
e
sch

rä
n
kte

n
 B

e
stä

tig
u
n
g
sve

rm
e
rk e

rte
ilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die G
em

eindevertretung entgegenstehen könnten.

D
a
s V

e
rm

ö
g
e
n
 b

e
trä

g
t zu

m
 3

1
. D

e
ze

m
b
e
r 2

0
1
8

D
ie

 E
ig

e
n

ka
p

ita
lq

u
o

te
 b

e
trä

g
t zu

m
 3

1
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2
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0
1

8
(u

n
te

r B
e

rü
cksich

tig
u

n
g

 d
e

r S
o

n
d

e
rp

o
ste

n
)

D
ie G

em
einde ist zum

 B
ilanzstichtag nicht überschuldet.

D
a
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h
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se
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 S

a
ld
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sza

h
lu

n
g

e
n

 b
e

tra
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n
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 § 16 G
em

H
V

O
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oppik ist insgesam
t gegeben.
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Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Feststellung des
Jahresabschlusses der Gemeinde Krackow zum 31. Dezember 2018 in der Fassung vom
10.02.2021.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

Herr-von Hirschheydt merkt an, dass auf Seite 3, Nr. 5 die weiteren Ortsteile fehlen. Außer-
dem fehlen die Angaben zum Teilflächennutzungsplan für W

indräder.
Die Gemeindevertreter beraten darüber und stellen die Rückstellung des Beschlusses zur
A

bstim
m

ung.
A

b
stim

m
u

n
g

se
ra

e
b

n
is:

J
a
: 2

 N
e
in

: 4
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

Der Beschluss wird som
it nicht zurückgestellt.

B
e
sch

lu
ssvo

rsch
la

a
:

Die Gemeindevertretung Krackow beschließt gemäß §60 Abs. 5 Satz 1 KV M-V, den vom
Rechnungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt geprüften Jahresabschluss
der Gemeinde Krackowzum 31. Dezember 2018 i. d.F.vom 10.02.2021 festzustellen.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 4

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 2

zu 8 Entlastung des Bürgermeisters nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V für das Haushalts-
jä

h
r 2

0
1

8
Vorlage: BV/16-2021-683

Aufgrund des Mitwirkungsverbotes (gemäß §24 KV MV) übergibt Herr Sauder das W
ort

an Herrn Herzfeld und nim
m

t nicht an der Abstim
m

ung teil.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungsprüfungsamt haben den Jahresab-
schluss der Gemeinde Krackow zum 31. Dezember 2018 gemäß § 3a KPG geprüft. Das
Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungsprüfungsausschuss haben das Ergebnis in ih-
rem Prüfungsbericht vom 21.06.2021 und ihrem abschließenden Prüfungsvermerk vom
08.09.2021 zusammengefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesent-
lich sind, dass sie der Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
D

is
k
u

s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
eschlussvorschlaa:

Die Gemeindevertretung Krackow beschließt gemäß § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V, dem Bür-
germeister für das Haushaltsjahr 2018 Entlastung zu erteilen.

A
b
stim

m
u
n
g
se

rg
e
b
n
is:

Ja
: 3

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 2

Herr Sauder übernim
m

t wieder die Leitung der Sitzung.

S
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zu
 9

 K
ü

n
d

ig
u

n
g

 d
e

r ö
ffe

n
tlich

- re
ch

tlich
e

n
 V

e
re

in
b

a
ru

n
g

 m
it d

e
r S

ta
d

t P
e

n
ku

n
V

orlage: B
V

/16-2021-674

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

M
it D

atum
 vom

 01.08.2014 w
urde die öffentlich- rechtliche V

ereinbarung zw
ischen der G

e-
m

einde K
rackow

 und der S
tadt P

enkun zur W
ahrung des B

randschutzes und derT
echni-

sehen H
ilfeleistung abgeschlossen. D

ie B
eschlussfassung erfolgte am

 02.07.2015.
D

ie V
ereinbarung w

ar erforderlich, da die F
reiw

illige F
euerw

ehr K
rackow

 nur bedingt ein-
satzbereit w

ar. F
ür die G

enehm
igungen diverser B

aum
aß

nahm
en im

 G
em

eindegebiet
K

rackow
 w

ar eine tageseinsatzbereite F
euerw

ehr erforderlich.
D

ie V
ereinbarung ist aus 2015. E

ine A
npassung an das aktuelle G

esetz über den B
rand-

schütz und die T
echnischen H

ilfeleistungen durch die F
euerw

ehren für M
-V

 vom
 21. D

ezem
-

b
e

r 2
0

1
5

 (B
rS

ch
G

) e
rfo

lg
te

 n
ich

t.

D
ie V

ereinbarung bezieht sich auf das gesam
te G

em
eindegebiet K

rackow
.

M
it der E

rstellung der B
randschutzbedarfsplanung für die G

em
einde K

rackow
 konnte festge-

stellt w
erden, dass die T

ageseinsatzbereitschaft durch F
reiw

illige F
euerw

ehr K
rackow

 gege-
ben ist und die G

em
einde som

it ihrer A
ufgabe entsprechend § 2 B

rS
chG

 nachkom
m

t.

D
am

it ist die A
ufrechterhaltung der öffentlich- rechtlichen V

ereinbarung zw
ischen der G

e-
m

e
in

d
e
 K

ra
cko

w
 u

n
d
 d

e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
 n

ich
t m

e
h
r e

rfo
rd

e
rlich

.

E
ntsprechend der V

ereinbarung kann diese von jeder S
eite m

it einer F
rist von 6 M

onaten
zum

 Jahresende gekündigt w
erden. D

ie K
ündigung ist schriftlich m

itzuteilen. D
ie B

eschluss-
fassung der G

em
eindevertretung K

rackow
 ist erforderlich. D

ie K
ündigung w

ird nach schriftli-
eher E

inreichung bei der S
tadt P

enkun zum
 31.1 2.2022 w

irksam
.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
a

e
n

:
K

e
in

e

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 beschließt die K

ündigung der öffentlich-rechtlichen V
er-

einbarung m
it der S

tadt P
enkun. D

ie K
ündigung w

ird zum
 31.12.2022 w

irksam
.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rc
ie

b
n

is
:

J
a
:
 
5
 
N

e
in

:
 
0

E
nthaltungen: 1

zu
 1

0
 A

b
b

e
ru

fu
n

g
 O

rtste
ilve

rtre
tu

n
g

 L
e

b
e

h
n

V
orlage: B

V
/16-2021-685

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

A
uf der S

itzung der O
rtsteilvertretung Lebehn am

 30.08.2021 haben die O
rtsteilvertreter über

die A
bberufung des durch die G

em
eindevertretung K

rackow
 in die O

rtsteilvertretung Lebehn
gew

ählten B
ürger, H

errn H
elm

ut Z
ieschang, diskutiert.

B
egründet w

urde dies dam
it, dass „es in der letzten Zeit verm

ehrt U
nm

utsbekundungen von
Lebehner E

inw
ohnern gab. D

iese fühlten sich von H
errn Zieschang nicht vertreten. B

em
än-

gelt w
erden unter anderem

 seine geringe V
orbildfunktion und seine D

iskussionskultur. E
r

trägt so zu einer geringeren A
kzeptanz der gesam

ten O
rtsteilvertretung bei. "

S
l/1

6
-1

6
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0
2
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: 7
/1

1



Mit einem Abstimmungsergebnis von zwei Ja-Stimmen und einer Enthaltung ergeht die Emp-
fehlung an die Gemeindevertretung Krackow, von ihrem Recht nach § 32 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung M

-V (KV M
-V) G

ebrauch zu m
achen.

Nach § 42 Absatz 1 KV M-V wählt die Gemeindevertretung die Mitglieder für die Ortsteilver-
tretungen. Daher findet § 32 Absatz 3 Satz 1 KV M-V entsprechend Anwendung und die von
der Gem

eindevertretung gewählte Person kann aus ihrer Funktion abberufen werden. Ein
Abberufungsbeschluss bedarf die M

ehrheit aller M
itglieder der Gem

eindevertretung.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

Herr Herzfeld bem
ängelt, dass kein M

itglied der O
rtsteilvertretung anwesend ist.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

Die Gem
eindevertretung Krackow beschließt auf ihrer heutigen Sitzung, dass der Ortsteilver-

treter, Herr Helm
ut Zieschang, m

it sofortiger W
irkung von seiner Funktion als M

itglied der
Ortsteilvertretung abberufen wird. Herr Zieschang ist schriftlich darüber in Kenntnis zu set-
z
e

n
.

A
b

s
tim

m
u

n
c
is

e
rg

e
b

n
is

:
J
a
: 6

 N
e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g
e

n
: 0

zu 11 W
ahl O

rtsteilvertretung Lebehn
Vorlage: BV/16-2021-686

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Gemäß § 2 Absatz 2 der Hauptsatzung Krackow besteht die Ortsteilvertretung Lebehn aus 4
M

itg
lie

d
e
rn

.
Sollte die Beschlussvorlage BV/16-2021-685 „Abberufung Ortsteilvertretung Lebehn" m

ehr-
heitlich m

it - Ja - beschlossen worden sein, besteht die aktuelle Ortsteilvertretung Lebehn
nur noch aus 3 M

itgliedern. Die W
ahl eines vierten M

itgliedes für die Ortsteilvertretung Le-
behn ist daher notw

endig,

Nach § 42 Absatz 1 der Kommunalverfassung M-V (KV M-V) wählt die Gemeindevertretung
die M

itglieder für die Ortsteilvertretungen. W
ählbar sind Einwohnerinnen und Einwohner des

O
rtsteils sowie alle M

itglieder der G
em

eindevertretung Krackow.

Die W
ahl erfolgt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl, entsprechend § 32 KV M-V. Die

Gem
eindevertretung kann sich auch auf eine einvernehm

liche Besetzung derW
ahlstellen

verständigen; vgl. § 32 Absatz 2 KV M
-V.

Die Ortsteilvertretung Lebehn empfahl auf ihrer Sitzung am 30.08.2021 einstimmig, mit drei
Ja-Stim

m
en, der Gem

eindevertretung Krackow Frau Elke von Ciem
inski in die Ortsteilvertre-

tung zu berufen.

Begründet wurde dies damit, dass „Frau von Cieminski sich in den vergangenen Jahren viel
um die Belange des Ortes, vor allem um die älteren Dorfbewohner gekümmert hat. Sie stellt
daher eine sehr gute Ergänzung für die O

rtsteilvertretung dar."

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Frau Buche erläutert die H
intergründe.

S
l/1

6
-1

6
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2
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B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 einigt sich auf eine einvernehm

liche B
esetzung und w

ählt
als viertes M

itglied in die O
rtsteilvertretung Lebehn:

F
ra

u
E

lk
e
 v

o
n
 C

ie
m

in
s
k
i

(V
o
rn

a
m

e
, N

a
m

e
)

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 6

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

D
a
 F

ra
u
 vo

n
 C

ie
m

in
ski n

ich
t a

n
w

e
se

n
d
 ist, u

m
 d

a
s M

a
n
d
a
t a

n
zu

n
e
h
m

e
n
, m

u
ss sie

 d
a
rü

b
e
r

in
fo

rm
ie

rt w
e

rd
e

n
.

v
.L

V
B

zu 12 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 2 A

llgem
eines W

ohngebiet "H
inter der Feu-

e
rw

e
h
r" d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 K

ra
cko

w
hier: B

eschluss über den E
ntw

urf und die erneute öffentliche A
uslegung gem

.§ 3
A

bs. 2 B
auG

B
 i.V

.m
. § 4a A

bs. 3 B
auG

B
V

orlage: B
V

/16-2021-693

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

M
it B

eschluss vom
 29.08.2019 hat die G

em
eindevertretung K

rackow
 die E

inleitung des A
uf-

stellungsverfahrens zur 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 2 A

llgem
eines W

ohngebiet
„H

in
te

r d
e

r F
e

u
e

rw
e

h
r" d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 K
ra

cko
w

 b
e

sch
lo

sse
n

.

D
er E

ntw
urf des B

ebauungsplanes S
tand Juli 2021 m

it seinen A
nlagen w

urde am
07.09.2021 durch die G

em
eindevertretung für die öffentliche A

uslegung nach § 3 A
bs. 2

B
auG

B
 und die B

ehördenbeteiligung nach § 4 A
bs. 2 B

auG
B

 gebilligt.
D

ie A
uslegung erfolgte in der Zeit vom

 14.10.2021 bis 16.11.2021. B
is zum

 16.11.2021 gin-
gen beim

 A
m

t Löcknitz-P
enkun 68 S

tellungnahm
en gleichen Inhalts von P

rivatpersonen ein.
D

ie B
ehörden und sonstigen Träger öffentlicher B

elange sow
ie N

achbargem
einden w

urden
m

it S
chreiben vom

 11.10.2021 von der P
lanung unterrichtet und zur A

bgabe einer S
tellung-

nähm
e aufgefordert. B

is zum
 24.11.2021 gingen beim

 A
m

t Löcknitz-P
enkun 20 B

ehörden-
S

tellungnahm
en ein. V

on den N
achbargem

einden gingen keine S
tellungnahm

en ein.
D

ie vorgebrachten A
nregungen sow

ie S
tellungnahm

en der T
räger öffentlicher B

elange w
ur-

den geprüft und in die w
eitere A

bw
ägung m

it einbezogen. In der Folge w
urde der E

ntw
urf in

folgenden P
unkten geändert: D

er G
eltungsbereich w

urde verringert, sodass sich die Zufahrt
des geplanten Feuerw

ehrgebäudes außerhalb des G
eltungsbereiches befindet. E

s w
urde

festgelegt, dass ausschließlich das R
egenw

asser der V
erkehrsflächen über das öffentliche

N
e

tz e
n

tso
rg

t w
ird

.

D
ie A

bw
ägungsvorschläge liegen dem

 B
eschluss als A

nlage 1 bei.

D
er P

lanentw
urf (A

nlage 2) w
ird beschlossen und der B

egründungsentw
urf m

it seinen A
nla-

gen (A
nlage 3) w

ird gebilligt.

G
em

äß § 3 Abs. 2 i.V.m
. § 4a Abs. 3 BauG

B sind der Entw
urf der 2. Änderung des Bebau-

ungsplanes N
r. 2 A

llgem
eines W

ohngebiet „H
inter der Feuerw

ehr" und der B
egründung so-

w
ie der W

asserrechtliche Fachbeitrag erneut öffentlich auszulegen und die betroffenen B
e-

harden und sonstigen Träger öffentlicher B
elange von der A

uslegung zu benachrichtigen.
O

rt und D
auer der A

uslegung sollen m
indestens eine W

oche vorher bekannt gem
acht w

er-
den. E

s ist darauf hinzuw
eisen, dass S

tellungnahm
en w

ährend der A
uslegungsfrist abgege-

ben w
erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene S

tellungnahm
en bei der B

eschluss-
fassung über die 2. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 2 A
llgem

eines W
ohngebiet „H

inter
der F

euerw
ehr" unberücksichtigt bleiben können.

S
l/1

6
-1

6
-2

0
2

1
-6

5
S

e
ite

: 9
/1

1



G
em

äß § 4 Abs. 2 i.V.m
. § 4a Abs. 3 BauG

B holt die G
em

einde erneut die Stellungnahm
en

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum
 Planentwurf und der Begrün-

dung ein, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Herr von Hirschheydt fragt, ob das G
rundstück, welches an den Spielplatz der Kita grenzt,

aus dem
 Verkauf entfernt werden kann oder ob die M

öglichkeit der Zuordnung zur Kita be-
s
te

h
t.

•^ Ihm
 w

ird m
itgeteilt, dass dies nicht m

öglich ist, da die Fläche nicht von der Kita ge-
p

a
ch

te
t w

u
rd

e
.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1
.

D
er G

eltungsbereich w
ird um

 Teile des Flurstückes 62 der Flur 104 in der G
em

arkung
K

rackow
 verringert.

2
.

Der Planentwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allgem
eines W

ohngebiet „Hin-
ter der Feuerw

ehr" w
ird in der vorliegenden Fassung beschlossen.

D
er Entw

urf der Begründung und derW
asserrechtliche Fachbeitrag w

erden in dervorliegen-
den F

assung gebilligt.

3
.

D
er Planentw

urf m
it der Begründung und dem

 W
asserrechtlichen Fachbeitrag sind nach § 3

Abs. 2 i.V.m
. § 4a Abs. 3 BauG

B erneut öffentlich auszulegen und die betroffenen Träger
öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen. O

rt und D
auer der Auslegung

sollen entsprechend der H
auptsatzung der G

em
einde Krackow

 vorher ortsüblich bekannt
gem

acht w
erden.

Es ist darauf hinzuw
eisen, dass Stellungnahm

en w
ährend der Auslegungsfrist abgegeben

w
erden können, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahm

en bei der Beschlussfas-
sung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes N

r. 2 Allgem
eines W

ohngebiet „H
inter der

Feuerwehr" unberücksichtigt bleiben können. Zusätzlich ist der Inhalt der Bekanntm
achung

der öffentlichen Auslegung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauG
B auszulegenden Unterla-

gen ins Internet einzustellen und über das Bau- und Planungsportal M
ecklenburg-

V
orpom

m
ern zugänglich zu m

achen.

4
.

G
em

äß § 4 Abs. 2 BauG
B i.V.m

. § 4a Abs. 3 BauG
B sind die Stellungnahm

en der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung be-
rührt w

erden kann, erneut zu dem
 Planentw

urf und zu dem
 Begründungsentw

urf sow
ie zu

dem
 W

asserrechtlichen Fachbeitrag einzuholen.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a
: 6

 N
e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu 13 A
uftragsvergabe D

ienst- und Lieferleistungen zur
O

rganisation der 750-Jahrfeier der G
em

einde Krackow
 (w

ird nachgereicht)
V

orlage: B
V

/16-2021-684

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Die G

em
einde Krackow m

öchte vom
 01.07.2022 bis 03.07.2022 das 750-jährige Jubiläum

der G
em

einde nachholen. An drei Tagen soll die Jubiläum
sfeier m

it unterschiedlichen H
öhe-

p
u

n
kte

n
 sta

ttfin
d

e
n

.
Im

 Vergabeverfahren werden nun die Liefer- und Dienstleistungen ausgeschrieben, es wer-
den drei Unternehm

en zurAngebotsabgabe aufgefordert. Als Leistung wird fast die kom
-

plette O
rganisation und Durchführung des Veranstaltungswochenendes abgefordert.

S
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S
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D
er Z

uschlag w
ird an das w

irtschaftlichste A
ngebot erteilt und darf die K

ostensum
m

e von
20.000 € nicht übersteigen. D

ie A
usschreibung und die A

uftragseri:eilung w
erden schnellst-

m
öglich durchgeführt, da m

it der A
usschreibung ebenfalls künstlerische Leistungen abge-

fragt w
erden. V

or allem
 die künstlerischen Leistungen m

üssen sow
eit w

ie m
öglich im

 V
oraus

beauftragt sein, dam
it eine P

reis- sow
ie T

erm
inbindung besteht.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
D

ie finanziellen M
ittel für die anfallenden K

osten w
erden in den H

aushalt 2022 eingestellt.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 beschließ

t auf der heutigen S
itzung den A

uftrag, für die
D

ienst- und Lieferleistungen der Jubiläum
sfeier, an den w

irtschaftlichsten B
ieter derA

us-
S

ch
re

ib
u

n
g

 zu
 ve

rg
e

b
e

n
.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a
: 5

 N
e
in

: 1
E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

D
e

r B
ü

rg
e

rm
e

iste
r b

e
e

n
d

e
t d

e
n

 ö
ffe

n
tlich

e
n

 T
e

il d
e

r S
ita

u
n

g
 u

m
 1

9
:4

0
 U

h
r u

n
d

 ste
llt

d
ie

 N
ic

h
tö

ffe
n
tlic

h
k
e
it h

q
r.

A

H
e

/f G
u

id
jS

 C
a

rn
itz

/S
ch

riftfü
h

ru
n

g
[
^

H
e
rr G

e
rd

 S
a
u
d
e
r

V
o

rs
itz

S
l/1

6
-1

6
-2

0
2
1
-6

5
S

e
ite

: 1
1

/1
1




